
Bezirksausschuss des 9. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenNeuhausen - Nymphenburg

Landeshauptstadt München, BA-Geschäftsstelle Nord
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a, 80993 München               

Vorsitzende
Anna Hanusch

Privat: Schlörstr. 4
80634 München
Telefon: 0173 5701152
E-Mail: anna_hanusch@gmx.de

Geschäftsstelle:
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a
80993 München
Telefon: 159 86 89 35
Telefax: 159 86 89 21
E-Mail: BA9  @muenchen.de 

Protokoll 
zur Sitzung des Bezirksausschuss 9 

am Dienstag, 21.02.2017 um 19:30 Uhr
 in der Gaststätte „Goldener Hirsch“, Renatastr. 35

Ende: 23:00 Uhr

Begrüßt werden Frau Abele, Herr Zinkl, Frau Globig, Frau Niesmann, Frau Issig, Frau Stauden-
meyer, Herr Schröther, Frau Löschau.

Entschuldigt sind Frau Kaiser; Herr Lipkowitsch, Frau Werthmüller, Frau Thiele

1. Feststellung gem. § 13 der Satzung, 
Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
Zustimmung einstimmig

2.1 Bürgeranliegen

Eine Bürgerin erkundigt sich nach dem Sachstand zur BV-Empfehlung
„Flatrate Strom/Telefon/Internet für Bezieher von Transferleistungen“ vom 
27.11.2014.

Zwei Bürger erkundigen sich nach dem Sachstand in Sachen Biotiopia und bitten 
um Hinwirken zur Änderung der Planungen. Frau Hanusch weist auf das noch 
stattfindende Abstimmungsgespräch hin.

Eine Bürgerin von der Menzinger Str. 20 klagt über Lärm und Erschütterungen 
durch neu eingesetzte Trambahntypen. Frau Piesczek verweist auf den Tagesord-
nungspunkt zu dem Thema. 

Herr Stocker bittet um Hilfe beim aktuellen Baustellenproblem MK8, das u.a. 
Sperrungen des Birketweges führt. Nächste TO: Anfrage an das KVR.

2.2 Fragen an die Polizeiinspektion

Frau Roth erwähnt das häufige Parken auf Gehsteigen des Arnulfparks.

Herr Hochdorn: Die Ampel Arnulfstr./Romanplatz war ab 18.02. 48 Stunden nicht 
in Betrieb. Ein Unfall wurde registriert. Ereigneten sich mehrere Unfälle? 
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Herr Zinkl: Aufgrund der Siko war kein Personal zur Verkehrsregelung verfügbar.

Frau Piesczek empfiehlt für die nächste TO eine Anfrage weshalb keine 
Reparatur erfolgte.

2.3 Anträge auf Zuschüsse aus dem Budget

2.3.1
(7.1.1)

(E) Budget der Bezirksausschüsse
Stadt- und Kunst e.V. - Theaterstück "Trigger" vom 30.03. - 02.04.2017
Zuschussantrag 1.900 €
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08038
Volle Summe - Einstimmig so beschlossen
Herr Agerer fragt beim Kulturreferat an, warum die Miete so hoch ist.
Zustimmung einstimmig

2.3.2
(7.1.2)
WV
03/17

(E) Budget der Bezirksausschüsse
Initiative "Kultüren" - Veranstaltung "Kultüren" am 07./08.10.2017
Zuschussantrag 2.940 €
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08027
Es wird angeregt, Frau Eibl in die nächste Kulturausschusssitzung einzuladen
Vertagung des Antrags auf März
Vertagt

2.3.3 Budget für den Jahresempfang 2017

1.) Es soll eine Dokumentation gemacht werden. Ausgabe für einen Fotografen 
(ca. 300,00 €) - Einstimmig so beschlossen
Zustimmung einstimmig

2.) Wird ein Security Service benötigt? Zunächst Rücksprache mit PI
Keine eigene Security, Gespräch mit Polizei 
Zustimmung einstimmig

3.) Anfrage beim Kulturreferat, ob ein Zuschuss möglich ist,
da es sich um eine Jubiläumsveranstaltung handelt.

4.) Orchester als Spende
Zustimmung einstimmig

2.3.4 Budget für die Festschrift "850 Jahre Neuhausen"
Es wird Beiträge von 33 Organisationen oder Institutionen geben.
Der Druck von 1000 Exemplaren wird 2000,00/2500,00 € kosten.
Die Festschrift soll am  Eingang verteilt werden.
Mehrheitlich so beschlossen
Abstimmung 2500,00 € 
Zustimmung einstimmig 

SPD lehnt Behandlung ab, da nicht rechtzeitig Unterlagen zur Beratung vorlagen.

Frau Blomberg: Es gab keinen AK Festschrift bis zum 20.02.17. Es fehlen 
wichtige Teile wie Einleitungen und Geschichtliches. 

Herr Agerer erläutert, dass die Festschrift in Ergänzung zum Buch der 
Geschichtswerkstatt auf den Beiträgen der Vereine und Institutionen basiert. 



Diese Grundkonzeption wurde Juli 2016 beschlossen. Er hat angeboten bis zum 
26.02.2017 noch die bei der AK-Sitzung beschlossenen Ergänzungen einzufügen.

Frau Nasko: Es steckt viel ehrenamtliche Arbeit drin die anerkannt werden sollte.

Herr Loibl teilt die Unzufriedenheit mit dem Vorgehen. Aber es wäre ungut am 
Festakt ohne Festschrift dazustehen. Daher muss heute ein Beschluss erfolgen, 
der dies sicher stellt.

Herr Zuber empfiehlt einen Umlaufbeschluss mit Rückantworten und Ergänzungs-
vorschlägen.

Frau Frank: Die Kollegen die die Arbeit verrichtet haben verdienen Lob. Es ent-
standen keine Kosten. Was beschlossen werden soll sind lediglich Druckkosten, 
und auch die sind vertretbar. Die TO muss lediglich die Beratungsgegenstände 
enthalten. Vertagen bedeutet den Verzicht auf Festschrift.

Herr Kiefer: Schluss der Rednerliste.
Mehrheitlich zugestimmt

Frau Blomberg empfiehlt ein richtiges Redaktionstreffen.

Frau Hanusch erklärt, dass bis zum 27.02.2017 die Möglichkeit besteht 
Korrekturen vorzuschlagen und einzureichen. Formal beschlossen werden muss 
aber heute nur das Budget. Der Beschluss eine Festschrift zu verfassen, sowie 
eine Zustimmung zum Konzept und der Aufbau mit Versand der Anfrage an die 
Vereine und Institutionen ist bereits früher erfolgt. 
Die Änderungswünsche zur Einleitung und Geschichte des BA werden 
eingearbeitet.
(Nachtrag: Am 26.02.2017 erfolgte noch ein Treffen des Arbeitskreis zur Schluss-
abstimmung.)

2.4 Entscheidungsfälle

2.4.1
(3.1.1)

(E) Neuer Aufstellungsort für Wertstoffcontainer: 
Ecke Arnulfstraße/ Landshuter Allee stadtauswärts
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01325 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 09 - 
Neuhausen-Nymphenburg am 17.11.2016
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 07779
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

2.4.2
(3.1.2)
WV
06/17

(E) Pflastersteine - Rotkreuzplatz
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01364 - der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 9 
Neuhausen-Nymphenburg am 17.11.2016 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08005
Zustimmung – Wiedervorlage im Juni zur Prüfung
Zustimmung einstimmig

2.4.3
(3.1.3)

Freischankfläche Donnersbergerstraße 47 (Ecke Wilderich-Lang-Str.) - 
"Kaffeeladen & Espressobar"
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

2.4.2
(3.1.4)

Größenanpassung Obstverkaufsstand St.-Galler-Str. 8 (Ecke Waisenhausstr.)
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig



3. Unterausschuss für Verkehr

3.1 Entscheidungsfälle siehe 2.4

3.1.1
(2.4.1)

(E) Neuer Aufstellungsort für Wertstoffcontainer: Ecke Arnulfstraße/ Landshuter 
Allee stadtauswärts - Empfehlung Nr. 14-20 / E 01325 der Bürgerversammlung 
des Stadtbezirkes 09 - Neuhausen-Nymphenburg am 17.11.2016 - Sitzungsvor-
lage Nr. 14-20 / V 07779

3.1.2
(2.4.2)

(E) Pflastersteine - Rotkreuzplatz
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01364 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 9 
Neuhausen-Nymphenburg am 17.11.2016 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08005

3.1.3
(2.4.3)

Freischankfläche Donnersbergerstraße 47 (Ecke Wilderich-Lang-Str.) - 
"Kaffeeladen & Espressobar"

3.1.4
(2.4.2)

Größenanpassung Obstverkaufsstand St.-Galler-Str. 8 (Ecke Waisenhausstr.)

3.2 Bürgeranliegen, Anträge

3.2.1 Erschütterungen in Wohnungen durch die neu eingesetzten Tram-Variobahnen
Weiterleitung an RGU und MVG mit der Bitte um Prüfung und Messung
Ergänzungen Frau Piesczek
Zustimmung einstimmig

3.2.2 FW: Antrag zur neuen Buslinie 144 - Rotkreuzplatz - Olympiapark – Scheidplatz
Weiterleiten an MVG – einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.2.3 CSU: Zufahrt für Gerner zum P+R am Westfriedhof

Frau Mühlhäuser: Anlage bereits stark frequentiert.

Frau Nasko: Kein Umbau der TG Einfahrt. 

Frau Brandmayer: Kein Platz für Durchfahrt.

Weiterleiten an das KVR, Planungsreferat, Baureferat und MVG – mehrheitlich
17 : 17 Abgelehnt

3.2.4 CSU: Entlastungsbrücke über den Leonrodplatz

In der Diskussion: Bestand von 68 bis 91. Rückgang des Verkehrsaufkommens 
auf der Dachauer Straße wurde in der Einwohnerversammlung bestätigt. Mit dem 
Kreativquartier wird ein massiver Anstieg des Individualverkehrs zu erwarten sein.

Ablehnung mehrheitlich
Mehrheitlich abgelehnt

3.2.5 Straßenregelung Dachauer Straße / Gestaltung Leonrodplatz - 
Antrag aus der Einwohnerversammlung am 24.01.2017
Zu Punkt 1) Unterlagen an Antragstellerin
zu Punkt 2) Weiterleiten an MVG, Planungsreferat, KVR m.d.B. um Prüfung
zu Punkt 3) Weiterleiten an Gartenbau m.d.B. um Prüfung
einstimmig
Zustimmung einstimmig



3.2.6 Einmündung Schwere-Reiter-Straße in die Dachauer Straße - 
Antrag aus der Einwohnerversammlung am 24.01.2017
Vorschlag Rückschreiben: „Ihrem Antrag können wir nicht entsprechen und sehen
keinen Handlungsbedarf.“ - einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.2.7 Parkraummanagement im Gebiet Rosa-Luxemburg-Platz - 
Antrag aus der Einwohnerversammlung am 24.01.2017
Vorhandene Unterlagen weiterleiten Zustimmung einstimmig

3.2.8 Prüfung einer Radquerung des Herzzentrum-Geländes zur Verbindung von 
Kasernenviertel und St.-Benno-Viertel - 
Antrag aus der Einwohnerversammlung am 24.01.2017
Vorschlag Rückschreiben: „Nach eingehender Beratung können wir Ihrem 
Wunsch nicht entsprechen.“ - einstimmig

Frau Mühlhäuser: Vorschlag dennoch weiterleiten.

Frau Piesczek: Es handelt sich um Privatgrund auch für Patienten. Dies kann 
nicht im Sinne eines Krankenhauses sein. 

Abstimmung Bitte um Stellungnahme
Gegen drei Stimmen Zustimmung

3.2.9 Verhinderung der Steuerung des Verkehrsflusses zur Tiefgarage des 
Justizzentrums über die Hedwig-Dransfeld-Allee - 
Antrag aus der Einwohnerversammlung am 24.01.2017
Vorschlag Rückschreiben: „Wir bitten zu prüfen und uns mitzuteilen ob gesichert 
ist, dass der Verkehr über die Hauptstraßen zu- und abgeleitet wird.“ - einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.2.10 Anfragen aus der Einwohnerversammlung am 24.01.2017
- Tiefgaragenzufahrt in der Anita-Augspurg-Allee
- Sicherheitseinrichtungen Strafjustizzentrum
Vorschlag Rückschreiben: „Ihre Anfrage wurde auf der Einwohnerversammlung 
ausführlich beantwortet. Wir sehen keinen weiteren Handlungsbedarf.“ 
- einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.2.11 Anfrage aus der Einwohnerversammlung am 24.01.2017
- Anzahl Beschäftigtenzahl Strafjustizzentrum / Abwicklung Verkehr
Vorschlag Rückschreiben: „Ihre Anfrage wurde auf der Einwohnerversammlung 
ausführlich beantwortet. Wir sehen keinen weiteren Handlungsbedarf.“- einst.
Zustimmung einstimmig

3.2.12 Anfrage aus der Einwohnerversammlung am 24.01.2017
- Ausreichendes Stellplatzangebot auf dem Gelände Strafjustizzentrum
Vorschlag Rückschreiben: „Ihre Anfrage wurde auf der Einwohnerversammlung 
ausführlich beantwortet. Wir sehen keinen weiteren Handlungsbedarf.“ 
- einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.2.13 Bürgeranliegen: Vorschläge zur Verbesserung der Situation im Bereich 
Dachauer Straße / Leonrodplatz
Vorschlag Rückschreiben: „Wir haben Ihre Themen im Unterausschuss behan-
delt. Wir setzen uns sehr für den Bereich Dachauer Str. ein und versuchen best-
mögl. Ergebnisse mit der Stadtverwaltung zu erreichen. Seien Sie versichert, 
dass wir die Themen im Auge behalten.“- einstimmig
Zustimmung einstimmig



3.2.14 Anbringung von Metallbügeln vor der Dom-Pedro-Straße 8
Weiterleiten an Herrn Kölbel mit der Bitte um Stellungnahme – einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.2.15
(4.2.1)

B'90/GRÜNE: Gestaltungswettbewerb Leonrodplatz
Anlass Einwohnerversammlung. Schwere-Reiter-Straße einbeziehen.
Weiterleiten mehrheitlich
Zustimmung einstimmig

3.2.16
(5.2.1)

SPD: Förderung der Elektromobilität im 9. Stadtbezirk
Der UA schließt sich dem Beschluss des UA Umwelt an. - einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.3 Anhörungen

3.3.1 Haltverbote in der Helmholtzstraße außerhalb der Parkbuchten
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.3.2 Erinnerungsverfahren / Spartenanfragen:
- Kapschstraße / Ecke Albrechtstraße
- Lazarettstr. zw. Dachauer Str. und Ernst-Henle-Str. 
- Malsenstraße zwischen Nederlinger und Gerner Straße
- Nederlinger Straße zw. Nördl. Auffahrtsallee und Malsenstr. 
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.4 Antwortschreiben

3.4.1
WV
06/17

Entschärfung der Abbiegesituation Nördliches Schlossrondell / Maria-Ward-Str. 
für Radfahrer - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02926
Wiedervorlage im Juni – einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.4.2
WV
06/17

Einrichtung des Willi-Gebhard-Ufers als Fahrradstraße
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02933
Wiedervorlage im Juni – einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.4.3 Parksituation in der Erika-Mann-Straße - 
Antrag Nr. 14-20 / B 01442 vom 23.07.2015
Weiterleiten an Beschwerdeführer – einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.4.4
K

Maßnahmen zum Schutz für querende Fußgänger am Romanplatz zur Haltestelle
der Trambahnlinie 12 - BA-Antrag Nr. 08-14 / B 03653
Kenntnisnahme 

3.4.5
K

Kinderwagen-Rampen an den Unterführungen an der Landshuter Allee
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03030
Terminvereinbarung durch BAG

3.4.6
K

Kurzstreckenpauschaltarif für Taxifahrten
BA-Antrag Nr. 02-08 / B 01026
Kenntnisnahme



3.4.7
WV
01/18

Bewirtschaftung Kiosk U-Bahnhof Gern
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01260
Wiedervorlage Januar 2018
Zustimmung einstimmig

3.4.8 PI 42: Radverkehr auf und um dem Rotkreuzplatz
Weiterleiten an Beschwerdeführer – einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.4.9
K

PI 42: Parkverstöße Landshuter Allee / Ebenauer Straße
Kenntnisnahme

3.4.10
K

Wann wird der Fußgänger-/Radsteg über die Bahngleise gebaut?
BV-Anfrage Nr. 14-20 / Q 00361
Kenntnisnahme

3.4.11
K

Parklizenz Neuhausen - BV-Anfrage Nr. 14-20 / Q 00353
Kenntnisnahme

3.4.12
K

Kratzerstraße: Umwandlung absolutes Haltverbot und Einführung einer 
Spielstraße / einer verkehrsberuhigten Zone
Kenntnisnahme

3.4.13
K

Verbesserung um die Rangierzone der Lieferantenzufahrt der Klinik in der 
Simeonistr. 12 – BV-Anfrage Nr. 14-20 / Q 00359
Kenntnisnahme

3.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

3.5.1
K

Verkehrsrechtliche Anordnungen des KVR:
- Rosa-Luxemburg-Platz Z 283 StVO
- Anfahrtszone für Kunden und Lieferanten Bolivarstraße 5
- Johann-Pez-Straße Z 283 StVO
- Volkart-/ Albrechtstraße Sperrung Bauarbeiten
- Eisnergutbogen Sperrung Bauarbeiten
Kenntnisnahme

3.5.2
K

Hinterleuchtete Litfaßsäule - Standort Menzinger Straße
Kenntnisnahme

3.5.3
K

Zusätzliche Standorte MVG Rad - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02181
Kenntnisnahme

3.5.4
K

MVG: Verlängerung der Gleiserneuerung zw. Münchner Freiheit und Scheidplatz
Kenntnisnahme

3.6 Verschiedenes

4. Unterausschuss für Bau und Planung

4.1 Entscheidungsfälle

4.2 Bürgeranliegen, Anträge

4.2.1 BA-Antrag: Kulturzentrum in der Paketposthalle



Grundsätzliches Einverständnis zum Thema. Herkunft und Ausformulierung 
gewünscht. Wir benötigen noch Informationen. Der Antrag wird per Mail verteilt 
und im Plenum besprochen.
Herr Petz: In Absprache mit Personalvertretung der Post. Antrag auf Vertagung. 
Frau Frank: Keine Vertagung. Am 23. März entscheidet der Stadtrag. Die nächste 
Sitzung des BA ist zwei Tage vorher. Da kommt der Antrag nicht mehr in den 
Stadtrat. 

Zusatz in der Formulierung: „Dabei gehen wir davon aus dass eine sozialverträgli-
che Lösung für Beschäftigte der Post gefunden wird.“
Zustimmung einstimmig

4.2.2
(3.2.15)

B'90/GRÜNE: Gestaltungswettbewerb Leonrodplatz
Wir schlagen vor den Antrag zu erweitern und den Bereich Schwere-Reiter-Stra-
ße bis zur Heßstraße mit einzubeziehen. Letzter Satz: Die Bürger sind zu beteili-
gen.Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt
Zustimmung einstimmig

4.3 Anhörungen

4.3.1 Birketweg - Neubau Bürogebäude mit Gastronomie- und Einzelhandelsflächen
Wird zugestimmt – einstimmig
Zustimmung einstimmig

4.3.2 Döllingerstraße 20 - Neubau Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage
Ablehnung wegen zu massiver Bauweise und zu großer Versiegelung.
Einstimmig
Ablehnung einstimmig

4.3.3 Lachnerstraße 2 - Dachneu- und Ausbau mit Wohnung und Praxis
Weiterleiten an die untere Denkmalschutzbehörde mit der Bitte um 
Stellungnahme – einstimmig
Zustimmung einstimmig

4.3.4 Lachnerstraße 41 - Nutzungsänderung Dachgeschoss
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

4.3.5 Leonrodstraße 48a - Aufstockung Ausstellungspavillons mit Büros
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

4.3.6 Lothstraße 13 - Aufstockung, Aufzuganbau, Abbruch & Neubau Garagen
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

4.3.7 Maria-Ward-Straße 11 - Neubau Schwestern-Wohnhaus mit Tiefgarage
Zustimmung vorbehaltlich der Zustimmung unteren Denkmalschutzbehörde.
Einstimmig - Zustimmung einstimmig

4.3.8 Prinzenstraße 35 - Neubau Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage
Wird zugestimmt, mit der Auflage der Ersatzpflanzung. - einstimmig
Zustimmung einstimmig

4.3.9 Südliche Auffahrtsallee - Neubau Geschäftshaus mit Tiefgarage
Ablehnung wegen der Nutzungsänderung, wir möchten zwingend Wohnnutzung 
mit wohnverträglichem Gewerbe. Tiefgarage ist zu groß, zu viel 
Flächenversiegelung. Einstimmig
Ablehnung einstimmig



4.4 Antwortschreiben

4.4.1
K

LBK: Laimer Straße 36 - Neubau Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage
Kenntnisnahme 

4.4.2
K

Einrichtung einer Ansprechstelle für die Maßnahme 2. Stammstrecke für 
Nymphenburg-Süd - BA-Antrag Nr. 14-20 / Q 00354
Kenntnisnahme

4.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

4.5.1
K

Bürgeranliegen: Bauvorhaben Prinzenstraße 35
Brief wird durch UA-Vorsitzende formuliert

4.5.2
K

LBK: Meldelisten über Bauvorhaben vom 09.01. - 05.02.2017
Landshuter Allee 162 a, 28689-22
Barellistr. 2, 1397-22
Stievestr. 3, 1479-22
Arnulfstr. 270, 1140-22
Helmholtzstr. 2, 1382-22
Hanebergstr. 2, 37/0

4.5.3
K

Stadtbaurätin: Anhörungsrecht bei Planungen im Bereich "Wohnen für Alle"
Kenntnisnahme

4.5.4
K

Aufhebung des rechtsverbindlichen Bebauungsplans Nr. 104 - Lachnerstraße 28 -
Billigungsbeschluss 01.02.2017
Kenntnisnahme

4.5.5
K

Werbeanlagenverordnung erlassen - BA-Antrag Nr. 14-20 / E 00827
Kenntnisnahme

4.6 Verschiedenes

5. Unterausschuss für Umweltfragen

5.1 Entscheidungsfälle

5.2 Bürgeranliegen, Anträge

5.2.1
(3.2.16)

SPD: Förderung der Elektromobilität im 9. Stadtbezirk
1. Vorschlag Grünenfraktion : Leonrodplatz, Donnersberger Brücke unten, Ärzte-
zentrum Nymphenburg, Rosa Bavaresestr.1 behandeln
Mehrheitlich angenommen im UA
übernommen vom Antragsteller 

2. Ergänzung Herr Lirawi
• 1. Die Landeshauptstadt legt bezüglich der bereits existierenden 

E-Mobiliät im Carsharing-Bereich einen Erfahrungsbericht vor! – der Än-
derungswunsch wurde mehrheitlich beschlossen.

• 2. Welche Erfahrungen hat die Landeshauptstadt mit dem Car-Sharing 



Service BeeZero, welches sich mit der Wasserstoff-Antrieben beschäftigt. 
- abgelehnt 
zurückgezogen

SPD Antrag
Mehrheitlich angenommen im UA
Zustimmung einstimmig

5.2.2 B'90/GRÜNE: Luftreinhaltung Landshuter Allee
Antrag ändern: 
1. (positive) streichen
3. Wetterlagen, Blütenstaub (Allergene),Temperatur…
4. für sofortige, mittelfristige und langfristige Maßnahmen, die bei Überschreitung 
der Grenzwerte ergriffen werden?„besonders hohen Werten“ streichen.
Mehrheitlich angenommen im UA

Ergänzung Herr Lirawi
Mehrheitlich abgelehnt im UA

Abstimmung mit Änderungen
Zustimmung einstimmig

5.2.3 BUND e.V.: "Baumschutz in München ist Klimaschutz für München - 
Die Münchner Bezirksausschüsse handeln – jetzt!"
Mehrheitlich angenommen im UA
Zustimmung mehrheitlich

5.2.4
K

Vogelgrippe-Situation im Schlosspark Nymphenburg
Auskunft von Hr. Leuke: 6 tote Vögel von Feuerwehr entsorgt, 1 infiziertes Tier 
(letztes Jahr) →  Vögel nicht füttern, →  Hundebesitzer von gr. Vogelansammlun-
gen fernhalten, →   vorsorglich Siehe Schreiben -Zur Kenntnis
Kenntnisnahme

5.3 Anhörungen

5.3.1
WV
03/17

Die Stadt München möge keine Laubbläser mehr einsetzen; stattdessen Einsatz 
von Laubsaugern - BA-Antrag Nr. 14-20 / E 01357
zur Wiedervorlage 03/2017 - Mehrheitlich angenommen im UA
Zustimmung einstimmig

5.3.2 LBK: Novellierung der Naturdenkmalverordnung der Landeshauptstadt München
• Eibe Kuglmüllerstr. aufnehmen
• Eiche Christoph-Rapparini-Bogen, mächtiger, dominant und 

ortsbildprägender Baum aufnehmen
Einstimmig im UA
Zustimmung einstimmig

5.3.3 Baumfällungsanträge - 

- Minerviusstr. 16 
Besichtigt durch: Dr. Johannes von Walter, Fällung ja mit Ersatz
Mehrheitlich im UA

- Maillingerstr. 22
Besichtigt durch: Apollonia Pramberger, 1 Fachgerechter Pflegeschnitt
2 Fällung ja mit Ersatz - Einstimmig im UA

- Südliche Auffahrtsallee 72



Besichtigt durch: Dr. Johannes von Walter
1 Fachgerechter Pflegeschnitt
2 Fällung ja mit Ersatz
Einstimmig im UA

- Dantestr. 8
Fällung nein - einstimmig im UA

- Kemnatenstr. 60
Besichtigt durch: Heinz Dalen
Fällung ja mit Ersatz - einstimmig im UA

- Trivastr. 27
Besichtigt durch: Dr. Johannes von Walter, Fällung ja mit Ersatz
Einstimmig im UA

- Tintorettostr. 6
Besichtigt durch: Dr. Johannes von Walter, Fällung ja mit Ersatz
Einstimmig im UA

- Lazarettstr. 67
Besichtigt durch: Apollonia Pramberger
1 Fällung ja mit Ersatz
2 Fällung nein
3 Eiche Fällung nein
Einstimmig im UA

Zustimmung einstimmig

5.4 Antwortschreiben

5.4.1 LBK: Naturdenkmalwürdige Eibe in der Kuglmüllerstraße 1
Zur Kenntnis und Weiterleitung an Frau Sieghart, Herrn Heinert
einstimmig
Zustimmung einstimmig

5.4.2
K

Public Viewing im Hirschgarten - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 00102
Kenntnisnahme 

5.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

5.5.1
K

Unterrichtung über bevorstehende Entfernungen von Gefahrenbäumen
Kenntnisnahme

5.5.2
K

Ökologischer Kriterienkatalog - Fortschreibung 2016 / 2017
Kenntnisnahme

5.6 Verschiedenes

6. Unterausschuss für Soziales und Integration

6.1 Entscheidungsfälle

6.2 Bürgeranliegen, Anträge

6.2.1 B'90/GRÜNE: Aktionstag am 17. Juni



KVR verlangt einen Beschluss des BA. Wenn der Beschluss vorliegt, kümmert 
sich Frau Kuegler um die Genehmigung. Der UA beschließt: Dem Antrag wird zu-
gestimmt mit der Änderung, dass kein Geld zur Verfügung gestellt wird.
Beschluss: einstimmig Zustimmung einstimmig

6.2.2
WV
03/17

Bürgeranliegen: Jugendangebote in der Siedlung Hirschgarten
Jugend- und Kinderbeauftragter sollen aktiv werden. Wiedervorlage im März.
Zustimmung einstimmig

6.3 Anhörungen

6.4 Antwortschreiben

6.4.1
K

Bildung für junge Geflüchtete - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02701
hat sich erledigt. Antwortschreiben wird zur Kenntnis genommen.

6.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

6.5.1 Ergebnisse des Worldcafe (vertagt aus der Sitzung 01/17)
Um die Ergebnisse um zusetzten, muss sich der BA engagieren, nicht nur der 
UA. Der UA beschließt: Für die zukünftigen Tagesordnungen sucht Maike einen 
Punkt aus den Ergebnissen aus, mit dem sich der UA und der BA beschäftigen 
müssen und versuchen, ihn umzusetzen. Beschluss: einstimmig
Alle UA sind aufgefordert Themen aufzugreifen.
Zustimmung einstimmig

6.5.2
K

BA-Budget: Verwendungsnachweis "Erprobung Imkerei" im Abenteuerspielplatz
Verwendungsnachweis wird zur Kenntnis genommen. Der Verlauf des Projektes 
wird weiter verfolgt.

6.6 Verschiedenes

7. Unterausschuss für Kultur

7.1 Entscheidungsfälle (siehe unter 2.3)

7.1.1 (2.3.1) (E) Budget der Bezirksausschüsse
Stadt- und Kunst e.V. - Theaterstück "Trigger" vom 30.03. - 02.04.2017
Zuschussantrag 1.900 € - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08038

7.1.2 (2.3.2) (E) Budget der Bezirksausschüsse
Initiative "Kultüren" - Veranstaltung "Kultüren" am 07./08.10.2017
Zuschussantrag 2.940 € - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08027

7.1.3 (2.3.3) Budget für den Jahresempfang 2017

7.1.4 (2.3.4) Budget für die Festschrift "850 Jahre Neuhausen"

7.2 Bürgeranliegen, Anträge

7.2.1 BA-Antrag: Kulturzentrum in der Paketposthalle
Entscheidung ob behandelt wird wird auf Dienstag vertagt. Siehe UA Planung



7.2.2
WV
03/17

BA als Veranstalter des Bürgerfestes
Es bedarf hier eines Vorlaufs von 8 Wochen. Dr. Markus Freyer, der zu unserem 
Bedauern aus dem BA ausgeschieden ist, hatte sich damit befasst. 
Wer ist der neue Organisator? Anna Hanusch wird die vorliegenden Unterlagen 
zusammenstellen. Qualifizierte Vertagung (auf März)
Herr Belik: Fraktionen abfragen wer im AK vorgesehen ist und wann die erste 
Sitzung stattfindet.
Zustimmung einstimmig

7.3 Anhörungen

7.3.1
WV
03/17

Beschlussvorlage des Direktoriums zum Veranstaltungsbudget
Vertagung, da die Beschlussvorlage allen BA Mitgliedern vorliegen sollte.
Einstimmig so beschlossen
Zustimmung einstimmig

7.4 Antwortschreiben

7.4.1 Modernes Gedenken - Eisenbahnerdenkmal auf dem Bundeswehrgelände
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02537
weiterleiten an Verein - Es sollte ein Schreiben an die Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben verfasst werden
Zustimmung einstimmig

7.5 Unterrichtungen

7.5.1 Zwischennutzung Lamento Kreativquartier / Bericht Beirat KreativLabor
Bericht Anna Hanusch:
Der Lenkungsausschuss wird 3x jährlich tagen. AH hat der letzten Sitzung beige-
wohnt und stellt klar, dass die Entscheidung über die Zwischennutzung deutlich 
länger als geplant dauern wird. Die Ausschreibung wird derzeit vom KR vorberei-
tet und mit den anderen Referaten abgestimmt.
Genehmigungsplanung, Bauantrag
Baubeginn Ende 2017/Anfang 2018
Der BA möchte gerne einbezogen werden.
Zustimmung einstimmig

7.5.2
K

BA-Budget: Kurzberichte / Verwendungsnachweise:
- Geschichtswerkstatt
- Adler A.F.
- SG Falkenauge
- Pathos 
- kontrapunkt

7.6 Verschiedenes

8. Unterausschuss für Bildung und Sport

8.1 Entscheidungsfälle

8.2 Bürgeranliegen, Anträge

8.2.1 CSU: Schwimmunterricht und Schulschwimmhallen im BA 9 Gebiet III



Änderungsantrag auf Streichung des Wortes „unverzüglich: mehrheitlich ange-
nommen. So geänderter Antrag einstimmig angenommen
Zustimmung einstimmig

8.2.2 FT Gern: Umwandlung des Rasenspielfeldes an der Hanebergstraße 
in ein beleuchtetes Kunstrasenspielfeld

Weiterleitung der Bitte an die Stadt mit unterstützendem Anschreiben - einstim-
mig
„Sehr geehrte Frau XX, sehr geehrte Damen und Herren,
die FT München-Gern hat mit einem Schreiben vom 29.06.2015 die Umwandlung
ihrer Rasenfläche in ein beleuchtetes Kunstrasenfeld beantragt. Laut Aussage 
des Vereins liegt bisher leider noch keine Antwort des Referats für Bildung und 
Sport vor, weshalb wir uns nun als Bezirksausschuss des Stadtbezirks 9 an Sie 
wenden.
Der Bezirksausschuss Neuhausen-Nymphenburg unterstützt den Antrag des Ver-
eins ausdrücklich. Die FT Gern hat einen wichtigen Anteil am Sportleben im 
Stadtviertel, muss aber bereits heute Kinder ablehnen. Durch die Entstehung des 
Kreativquartiers und des Mediendorfs werden im Einzugsgebiet des Vereins in 
den kommenden Jahren zusätzlich viele weitere Wohnungen entstehen. Ohne 
zuverlässig planbar nutzbare Allwetterflächen fehlen die Kapazitäten, um den zu-
ziehenden Menschen Zugang zum Vereinssport zu ermöglichen. 
Wir bitten Sie daher um eine schnellstmögliche Beantwortung und Unterstützung 
des Vereinsanliegens.
Mit freundlichen Grüßen“
Zustimmung einstimmig

8.3 Anhörungen

8.3.1 Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung
Zustimmung einstimmig, mit Beantwortung verschiedener Nachfragen:

• GS Hirschbergstraße: Wie soll das ab 2018 fehlende Klassenzimmer kom-
pensiert werden?

• GS Margarethe-Danzi-Straße: Wie können die genannten „schulorganisa-
torischen Maßnahmen“ zur Lösung der kapazitären Schwierigkeiten aus-
sehen?

• Was würde es für den Stadtbezirk 9 bedeuten, wenn bayernweit das G9 
wieder eingeführt werden sollte?

Zustimmung einstimmig

8.4 Antwortschreiben

8.4.1
WV
07/17

Mittagsverpflegung an der Mittelschule Winthirplatz
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 00363
Schreiben z.K. - Status Mittagsverpflegung Wiedervorlage im Juli
Zustimmung einstimmig

8.4.2
K

Bildung für junge Geflüchtete - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02701
Kenntnisnahme

8.4.3
K

"Ob Sommer oder Winter – 'Sportwochen' zu jeder Jahreszeit für alle Schülerin-
nen und Schüler in Neuhausen-Nymphenburg" - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02746
Kenntnisnahme



8.4.4 Längere Beleuchtung an den Sportplätzen im 9. Stadtbezirk
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02184
Weiterleitung des Antwortschreibens an Sportvereine und Sportanlagenbetreiber 
(Verteiler Sport-Konferenz) > einstimmig 
Zustimmung einstimmig

8.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

8.5.1 Rascher Wiederaufbau von Vereinsheim und Umkleidekabinen FC Teutonia
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03156
Brief an Sportamt mit der Forderung eines Ortstermins zwischen Sportverein, 
Bezirksausschuss und Sportamt
Zustimmung einstimmig

8.5.2 Infrastrukturprogramm Sport in München – Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 07531:
Wiedervorlage 02/17 (Idee: gemeinsamer UA-Antrag zu Maßnahmen im 9.Stbzk.)
Antwortschreiben an RBS mit folgenden Maßnahmen-Vorschlägen:

• Kapazitätserweiterungen durch Kunstrasenplätze, Flutlichtanlagen wo es 
möglich ist 

• Bau einer Bezirkssportanlage
• Schulsportmöglichkeiten ausweiten, 

insbesondere auch für das Schwimmen
Einstimmig
Zustimmung einstimmig

8.6 Verschiedenes

9. Anhörungen, Unterrichtungen, Schriftwechsel und Informationen

9.1 Entscheidungsfälle

9.2 Bürgeranliegen, Anträge

9.2.1 SPD: Änderung der Abstimmungsprocedere in Bürgerversammlungen

Herr Agerer: Antrag ist nicht zu Ende gedacht. Die am Ende der Rangfolge leiden 
darunter, die Sitzung würde extrem verlängert. In der Diskussion wird darauf hin-
gewiesen dass es in der jetzigen Form nicht ideal ist.
Mehrheitlich angenommen

9.2.2 Haushalt fair teilen – Antrag der Gleichstellungsbeauftragten (WV aus 01/17)
Zustimmung einstimmig

9.2.3 BA als Veranstalter des Bürgerfestes
siehe TOP 7

9.3 Anhörungen

9.3.1 Erhöhung der Zahl der zu entschädigenden Termine für Mitglieder eines 
BA-Vorstandes; Antrag des BA 15 - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03074

Frau Brandmayer: Wenn es eine Erhöhung der zulässige Termine geben sollte 
dann für alle Mitglieder. (Stellungnahme)
Zustimmung einstimmig



9.3.2 KVR: Anhörung Marktveranstaltung "Italienischer Markt" Vom 24. - 29.03.2017 
auf dem Rotkreuzplatz
Zustimmung einstimmig

9.3.3 Französischer Markt auf dem Rotkreuzplatz

Der BA lehnt nach längerer Diskussion die Abhaltung des Französischen Marktes 
ab. Begründung:

• Mit dem jährlich – diesmal Ende März – stattfindenden Italienischen Markt 
fänden somit zweimal kurz hintereinander große Märkte auf dem Rot-
kreuzplatz statt. 

• Durch die Öffnung am Sonntag entsteht eine Konkurrenz zu den an La-
denschlusszeiten gebundenen Einzelhandelsbetrieben, die dadurch be-
nachteiligt werden.

Folgende Fragen bitten wir zu beantworten:
• Weshalb wurde der Markt am ursprünglich vorgesehenen Wittelsbacher-

platz nicht 
genehmigt?

• Welche Märkte und Veranstaltungen wurden 2016 insg. am Rotkreuzplatz 
genehmigt?

Ablehnung einstimmig

9.4 Antwortschreiben

9.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

9.5.1
K

Unveränderte Fortführungen / Neuerrichtungen von Gaststättenbetrieben:
- "Marita" (ehemals "Der Hollabusch") - Schulstr. 34
- "Mastroianni" - Winthirplatz 1
- "Café am Schloss" - Südliche Auffahrtsallee 78

9.6 Verschiedenes

10. Sonstiges 

11. Berichte der Beauftragten

Anna Hanusch, Vorsitzende                                                    D-II-BA, Protokoll


